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Kiesabbau in Suderwick? 

Evangelischer Kirchenkreis im Gespräch mit Bürgerinitiative „Dinxperwick“ – 

Superintendent Joachim Anicker: „Wollen Position der Kirche entwickeln" 

Bocholt/Steinfurt, 30. Mai 2012 – Einen Eindruck von der anhaltenden Diskussion 

um die Errichtung eines Kieswerks und einer Kiesabbaufläche im westlichen Kreis Borken 

verschaffen sich am heutigen Mittwoch, 30. Mai, Vertreter des Evangelischen Kirchen-

kreises Steinfurt-Coesfeld-Borken. Im Gespräch mit der Evangelisch-Reformierten Kir-

chengemeinde Suderwick und der Bürgerinitiative „Dinxperwick“ informieren sich Super-

intendent Joachim Anicker und Pfarrer Edgar Wehmeier, Vorsitzender des synodalen 

Ausschusses für gesellschaftliche Verantwortung im Kirchenkreis, in einem ersten Schritt 

über die Vor- und Nachteile der Kiesbaggerei in der deutsch-niederländischen Grenzregi-

on. Seit Monaten stoßen die Pläne der Niederrheinischen Kies- und Sandbaggerei GmbH, 

kurz NKSB, in Bocholt und in der niederländischen Nachbargemeinde Aalten-Dinxperlo 

auf Ablehnung. Als Zusammenschluss der Kirchengemeinden in der Region wolle der 

Evangelische Kirchenkreis laut Anicker die komplexe Sachlage im Vorfeld eines möglichen 

Genehmigungsverfahrens erkunden und eine eigene Position entwickeln. 

„Die Auskiesung in der Region Bocholt soll nach bisherigen Plänen über drei Jahrzehnte 

hinweg geschehen. Das würde einen enormen und nicht wieder rückgängig zu machen-

den Eingriff in die bestehende Kulturlandschaft bedeuten“, meint Anicker im Vorfeld des 

Ortstermins. „Als evangelische Kirche sehen wir es als unsere Aufgabe an, das Für und 

Wider eines solchen Vorhabens im Gespräch mit den Menschen vor Ort abzuwägen.“ 

Anicker wolle zu einem offenen Diskurs beitragen, der öffentliche und privatwirtschaftli-

che Interessen vor dem Hintergrund der christlichen Schöpfungsverantwortung abwägt.  

Edgar Wehmeier, Vorsitzender des synodalen Ausschusses für gesellschaftliche Verant-

wortung, weist auf die Folgen für Mensch und Natur hin, die es in jedem Falle zu berück-

sichtigen gelte. Die Bedenken und Meinungen der Menschen für und wider die Kiesbag-

gerei wolle man im Kirchenkreis ernst nehmen. Dazu zähle auch ein intensiver Austausch 

mit den Evangelischen Kirchengemeinden am Ort. Noch hat das Rohstoffunternehmen 
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aus Rees beim Kreis Borken, der als öffentliche Instanz die Abgrabung genehmigen 

müsste, keinen offiziellen Antrag gestellt. Nach einem Planfeststellungsverfahren muss 

das Unternehmen ein Umweltgutachten vorlegen, bevor ein Genehmigungsantrag gestellt 

werden kann. Mit einer möglichen Genehmigung wird nicht vor 2015 gerechnet.  

Parallel dazu wird in Münster der Entwurf des Regionalplans Münsterland überarbeitet. 

Dieser sieht bislang ein Abbaugebiet am Elf-Apostel-Weg in Bocholt vor mit einer Ge-

samtfläche von rund 90 Hektar. Die Niederrheinische Kies- und Sandbaggerei rechnet in 

den bisherigen Planungen mit einer Fördermenge von rund 750.000 Tonnen Kies und 

Sand jährlich. Das Abgrabungsunternehmen hatte das Projekt mit dem Titel „Zwei-

Länder-See-Suderwick“ vor einigen Monaten vorgestellt und die Perspektive eröffnet, 

dass mit der Auskiesung auf lange Sicht eine Seenlandschaft als Naherholungsgebiet 

entstünde. Derweil bereitet die Kiesindustrie im benachbarten Isselburg-Anholt zusätzlich 

eine Abbaufläche auf rund 46 Hektar vor. 

Bildunterschrift: Superintendent Joachim Anicker (l.) sowie Pfarrer Edgar Wehmeier 

(4.v.l.) und Friedrich Gregory (r.) vom synodalen Ausschuss für gesellschaftliche Verant-

wortung im Gespräch mit Bürgerinnen und Bürgern aus Anholt und Suderwick (Foto: 

Daniel Cord – Abdruck honorarfrei). 

Bildlink: http://www.der-

kirchenkreis.de/fileadmin/bilder/Pressebereich/12_05_30_kiesabbau_suderwick.jpg  

38 Zeilen à 82 Anschläge 

Weiterführende Informationen und druckfähiges Bildmaterial erhalten Sie 

unter www.der-kirchenkreis.de. 
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Hintergrundinformation 

Der Evangelische Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken ist der flächengrößte Kirchenkreis auf dem 

Gebiet der Evangelischen Kirche von Westfalen (EKvW). Knapp 87.000 evangelische Menschen 

leben im westlichen Münsterland in 21 Kirchengemeinden. Zweimal jährlich kommen Delegierte 

aller Gemeinden, Fachbereiche und kirchlichen Einrichtungen zur Kreissynode zusammen, um 

grundlegende Entscheidungen für den Kirchenkreis zu diskutieren und zu entscheiden. Zwischen 

den Synoden führt der von der Synode gewählte Kreissynodalvorstand mit dem Superintendenten 

als Vorsitzenden die Geschäfte des Kirchenkreises. Für die buchhalterische Abwicklung sorgt das 

zentrale Kreiskirchenamt in Steinfurt. 
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